
 

 

 

 

GORE-TEX Professional Fabrics schützt die  
Deutsche Marine mit neuem Bekleidungssystem 

 
• Hochfunktionale, wetterfeste und flammhemmende Bekleidung für 

11.000 Marinesoldatinnen und -soldaten 

• Modulares, aufeinander abgestimmtes Bekleidungssystem mit 
ergonomischer Passform 

• Erste Auslieferung startet bereits Ende 2025  
 

Putzbrunn, (25. März 2025) – Die Deutsche Marine modernisiert mit GORE-TEX 

Professional Fabrics ihre Einsatzbekleidung: Im Rahmen einer europaweiten 

Ausschreibung liefert der Spezialist für technische Funktionsmaterialien einen 

Großteil der Funktionstextilien für ihr neues Bekleidungssystem. Nach einer 

Beschaffungszeit von nur drei Jahren erfolgt die erste Auslieferung noch in diesem 

Jahr und umfasst mehrere Lagen, vom Combat Shirt bis zur Kälteschutzjacke. Mit 

dem modularen System aus hochfunktionaler, wetterfester und flammhemmender 

Bekleidung werden rund 11.000 Marinesoldatinnen und -soldaten künftig noch 

besser auf See geschützt – auch bei Einsätzen in unterschiedlichen Klimazonen. 

GORE-TEX Professional Fabrics arbeitet dabei eng mit den Markenpartnern DNS 

Alpha, Goldeck-Carinthia, Schöffel und Wattana zusammen, die die Bekleidung aus 

Gore-Materialien fertigen. 

„Die Rolle der Deutschen Marine wird im Zuge der Zeitenwende immer wichtiger. 

Geopolitische Spannungen und sicherheitspolitische Veränderungen stellen die 

Bündnisverteidigung vor nie dagewesene Herausforderungen – etwa den Schutz 

kritischer Infrastruktur auf hoher See, von Handelsrouten und globalen Lieferketten 

sowie die stärkere Fokussierung auf die Landes- und Bündnisverteidigung von der 

Arktis bis in die Tropen“, betont Thomas Meyer, Key Account Manager für Defense 

Fabrics bei Gore. „Unsere Technologien bieten bestmöglichen Schutz vor den 

Elementen unter härtesten Bedingungen, damit die Soldatinnen und Soldaten gesund 

aus dem Einsatz zurückkehren.“ 

Modulares Bekleidungssystem für widrigste Bedingungen 



Das neue, modulare System umfasst mehrere Bekleidungselemente, die den 

Soldatinnen und Soldaten optimalen Schutz und Komfort bieten. Dazu gehören 

Nässeschutzjacke und -hosen in Marineblau für den Einsatz unter rauen 

Wetterbedingungen. Ergänzt wird die Ausstattung durch den Bord- und 

Gefechtsanzug mit Jacke, Hose und Combat Shirts. Eine Kälteschutzjacke sorgt 

zusätzlich für Wärmeisolierung bei niedrigen Temperaturen.  

Leistungsstarke Technologien für umfassenden Schutz an Bord 

Marinesoldaten sind auf See vielen Gefahren ausgesetzt: Sturm und Seegang auf 

Deck, Hitze und Enge unter Deck sowie möglichen Bränden oder Gefechtssituationen. 

Auf See schützen GORE-TEX Technologien vor starkem Wind, Regen und 

Spritzwasser, wobei die Ausrüstung leicht und flexibel bleibt – ein entscheidender 

Vorteil bei Arbeiten an Deck oder in engen Schiffsbereichen. 

„Die Flammhemmung ist eine der Kernforderungen des neuen Bord- und 

Gefechtsanzugs, denn Brände auf See können für Schiffsbesatzungen zu einer 

existenziellen Bedrohung führen.“ erläutert Stabskapitänleutnant Jörg Lerche vom 

Marinekommando Rostock die Anforderungen der Ausschreibung. „Insbesondere die 

begrenzten Fluchtmöglichkeiten und die potenzielle Ausbreitung des Feuers auf 

brennbare Materialien sind eine große Gefahr. Hinzu kommen extreme Belastungen 

durch Rauch- und Hitzebildung.“ 

PYRAD® Produkttechnologie für Flammschutz, der leichter ist als Aramid 

Aus diesem Grund ist der Bord- und Gefechtsanzug mit der GORE-TEX PYRAD® 

Produkttechnologie ausgestattet. Die Technologie ermöglicht hitze- und 

flammresistente Schutzbekleidung, die gleichzeitig kompakt, leicht und atmungsaktiv 

ist. Sie basiert auf einem Laminat, das bei Einwirkung von Hitze und Flammen eine 

stabile Verkohlungsschicht bildet und den Träger schützt. Das Material ist deutlich 

leichter und flexibler als aramidbasierte Textilien und zudem abriebfester, was zu 

einer längeren Lebensdauer führt. Dies ist besonders wichtig bei rauen Oberflächen 

und scharfen Kanten eines Schiffes. 

Während der Ausschreibung standen Tests zur Hitze- und Flammbeständigkeit und 

Leckabwehr beim Einsatzausbildungszentrum der Marine in Neustadt/Holstein im 

Mittelpunkt. Begleitet wurden diese Tests durch Trageversuche von Einheiten der 

Marine an Bord, die die Bekleidung im rauen Alltag auf See erproben konnten. 

Modernes Erscheinungsbild und Symbol für nationale Identität 

Wie alle Streitkräfte steht auch die Deutsche Marine vor der Herausforderung, 

ausreichend qualifizierte Soldatinnen und Soldaten zu gewinnen. „Ein zeitgemäßes 

und repräsentatives Erscheinungsbild ist wichtig für die erfolgreiche 



Nachwuchsgewinnung. Zeitgemäße, funktionale und optisch ansprechende Uniformen 

vermitteln Professionalität, Identität und Stolz – das stärkt die Außenwirkung der 

Streitkräfte und erhöht die Attraktivität des Berufes.“ unterstreicht Lerche. 

Hier setzt auch das Bekleidungssystem von GORE-TEX Professional Fabrics an: Seine 

Materialien sind leichter, robuster und ermöglichen Verarbeitungsmöglichkeiten, die 

bisher nicht umsetzbar waren. Das Ergebnis: Moderne Schnitte und ein hoher 

Tragekomfort, wie man ihn von Hochleistungstextilien aus dem Freizeitbereich kennt, 

sorgen für ein attraktives Design der Dienstbekleidung.  

 

 

Gore hat vor mehr als 40 Jahren die Oberbekleidungsindustrie mit wasserdichtem, 

atmungsaktivem GORE-TEX Gewebe revolutioniert und ist nach wie vor ein führender 

Innovator von Performance-Bekleidung. Die Produkte von Gore bieten Komfort und 

Schutz in anspruchsvollen Umgebungen und im Alltag, so dass die Träger sicher und 

selbstbewusst mehr erreichen und erleben können. Von Wanderungen bei 

strömendem Regen bis hin zu Verteidigungseinsätzen und Brandbekämpfung - Gores 

tiefes Verständnis der Bedürfnisse von Verbrauchern und Industrie treibt die 

Entwicklung von Produkten mit bedeutenden Leistungsvorteilen voran. gore-tex.com 

und goretexprofessional.com 

 

Über Gore 

W. L. Gore & Associates ist ein globales Unternehmen aus dem Bereich der 

Materialwissenschaften, das sich zum Ziel setzt, Industrien und Leben zu verbessern. 

Seit 1958 löst Gore komplexe technische Herausforderungen in anspruchsvollen 

Umgebungen - vom Weltraum über die höchsten Gipfel der Welt bis hin zum Inneren 

des menschlichen Körpers. Mit rund 13.000 Mitarbeitern und einer starken, 

teamorientierten Kultur generiert Gore einen Jahresumsatz von 5 Milliarden US-Dollar 

(www.gore.com) 
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